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Code  Bezeichnung 

SPA 21 Müritz 
Flächengröße 
[ha] LKR / Ämter Aktueller Schutzstatus 

50.968 

MÜR, MST / Stadt Waren (Müritz), 
Stadt Neustrelitz, Seenlandschaft 
Waren, Röbel-Müritz, Neustrelitz-Land, 
Mecklenburgische Kleinseenplatte 

NLP: Müritz-Nationalpark, Teil Müritz; 
NSG: 36 Kalkhorst, 90 Großer Schwerin mit Steinhorn, 91 Grundloser See 
bei Ahrensberg, 95 Rothes Moor bei Wesenberg, 265 Müritzsteilufer bei 
Rechlin, 284 Nordufer Plätlinsee; 
LSG: 35 Havelquellseen Kratzeburg, 38 Neustrelitzer Kleinseenplatte,  
41 Mecklenburger Großseenland; 
FFH: DE-2542-302, 2543-301, 2644-304, 2744-307, 2744-308, 2744-309, 
2745-371, 2844-305; 
SPA: DE-2543-401; 
22 % ohne Schutzstatus 

Kurzbeschreibung des Gebietes 
Müritzseenplatte mit breiten Schilf-Röhrichten, geschlossenen weiträumigen Misch- und Nadelforsten in den 
Sandergebieten, einem hohen Anteil an Waldseen, Bruchwäldern, Waldmooren und Seggenriedern, weiterhin 
Heidestandorten sowie offener Feldmark mit Gehölzen 

Vogelarten mit besonderem Schutz- und Maßnahmenerfordernis 

Art  Brut 
Rast  

A1/1% A1 SPEC 
RL 
M-V Art  Brut 

Rast 
A1/1% A1 SPEC 

RL 
M-V 

Bekassine X     3 2 Reiherente* X 1%   3 3 

Blässgans    1%       Rohrdommel X  X 3 1 

Blaukehlchen X  X   Rohrweihe  X  X     

Eisvogel  X   X 3 3 Rotmilan X  X 2   

Fischadler X  X 3   Saatgans (Tundra-)   1%       

Flussseeschwalbe  X  X   2 Schwarzmilan X  X 3   

Gänsesäger X 1%   2 Schwarzspecht X  X     

Graugans   1%       Seeadler  X  X 1   

Haubentaucher X 1%     3 Sperbergrasmücke X  X     

Heidelerche X  X 2   Tafelente X 1%   2 2 

Kiebitz X 1%   2 2 Tüpfelsumpfhuhn X  X     

Kolbenente*  1%       Wachtel X     3   

Kormoran  1%    Wachtelkönig  X  X     

Kranich  X 1% X 2   Wanderfalke X  X   1 

Löffelente X 1% X 3 2 Weißstorch X  X 2 3 

Mittelspecht X   X     Wendehals X     3 2 

Neuntöter  X  X 3   Wespenbussard  X  X     

Ortolan X  X 2   Ziegenmelker X  X 2 1 

Raubwürger X     3 3 Zwerggans²   A1 X 1   

Raufußkauz X  X     Zwergschnäpper X  X     
* Wichtigstes Binnenland-Mauser- und Rastgebiet (Warnker See, Zähner Lank und Müritzufer bei Klink) 
² – Nachweis T. Heinicke 2006 
Schutzerfordernisse (Auswahl): 

Erhaltung und Entwicklung von störungsarmen Wäldern mit angemessenen Altholzanteilen für 
störungsempfindliche Großvogelarten sowie Höhlenbrüter 

Sicherung und Entwicklung von unterholz- und baumartenreichen, störungsarmen Altholzbeständen für 
Greifvögel, Höhlen- und Waldbrüter 

Erhaltung bzw. Entwicklung vertikal reich strukturierter Wälder (insbesondere Nadelwälder) mit hohen 
Altholzanteilen (hier lockere Bestände, die von Dickungen unterbrochen sind) in ungestörten Räumen für 
Höhlenbrüter und Eulen 

Erhaltung bzw. Wiederherstellung von intakten Waldmooren und –sümpfen insbesondere für Kraniche   
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Erhaltung störungsarmer Moore und Sümpfe (Wasserstand >20 cm, ggf. Wiederherstellung solcher 
Wasserstände) insbesondere für Großvogelarten, Wat- und Wasservögel 
Erhaltung möglichst langer störungsarmer Uferlinien und möglichst großer störungsfreier Wasserflächen 
sowie eines störungsarmen Luftraumes für Wasservögel, Röhrichtbrüter und Großvogelarten (Greifvögel, 
Kranich)  
Erhaltung großer unzerschnittener und störungsarmer Land- und Wasserflächen für 
störungsempfindliche Großvogelarten und Wasservögel 

Erhaltung der Wasserröhrichte für Röhrichtbrüter und Wasservögel 

Erhaltung von Flachwasserzonen mit ausgeprägter Submersvegetation und Erhaltung der dazu 
erforderlichen Wasserqualität für Wasservögel und Seeschwalben 

Erhaltung bzw. Wiederherstellung eines Gewässerzustandes, der nachhaltig eine für fischfressende 
Vogelarten optimale Fischreproduktion ermöglicht und die Verfügbarkeit der Nahrungstiere sichert 

Erhaltung gut durchlichteter Wasserkörper mit ungestörter Sedimentbildung und Ausbildung einer 
reichhaltigen Nahrungsgrundlage für Wasservögel 

Erhalt bzw. Wiederherstellung ausgedehnter Seggen-Riede und Schilf-Röhrichte durch Sicherung 
dauerhaft hoher Grundwasserstände für Röhrichtbrüter, Greifvögel und Kraniche 

Erhaltung bzw. Entwicklung von strukturreichen Ackerlandschaften mit einem hohen Anteil an 
naturnahen Ackerbegleitbiotopen (z.B. Wegraine, Sölle, Seggen-Riede, Feldgehölze, Hecken etc.) für 
Greifvögel, Kraniche, Höhlen-, Hecken-, Gebüsch- und Bodenbrüter 

Erhaltung von insektenreichen Offenlandbereichen auf Sandböden für Großvogelarten, Hecken- 
Gebüsch- und Bodenbrüter 

Erhaltung des Strukturreichtums in Feuchtlebensräumem (z.B. Gebüschgruppen, Staudenfluren, 
Erlenbruchwälder in Niedermoorbereichen) u.a. für Gebüsch-, Hecken- und Höhlenbrüter 

Erhaltung bzw. Wiederherstellung natürlicher und naturnaher Fließgewässerstrecken durch Erhalt und 
Förderung der Gewässerdynamik (Mäander- und Kolkbildung, Uferabbrüche, Steilwände etc.) u.a. für 
Eisvogel 
Erhalt bzw. Wiederherstellung der natürlichen Überflutungsdynamik für Wat- und Wasservögel, 
Wiesenbrüter und Großvogelarten 

Erhaltung von störungsarmen Grünlandflächen im unmittelbaren Umfeld von Gänserastplätzen 

 

 


